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Belüftungsmöglichkeiten für Kühe 



Ventilation = Versorgung mit  

frischer Luft  an einem Platz in 

einem Gebäude 

 

Die Frischluft verdrängt 

Hitze, Feuchtigkeit, 

Schadgase und luftgetragene 

Schadkeime 



Das ist keine 

Ventilation, das ist 

Rezirkulation 

verbrauchter Luft! 



Woher kommt all die 

Feuchtigkeit und wohin geht 

sie?  



Fällt die Temperatur, kondensiert das Wasser 

am Dach und anderen Oberflächen (zB. Tau 

auf Pflanzen) 



Prinzipien natürlicher 

Ventilation 

1. Offener First  

2. Offene Wand-Dachwinkel 

3.  Adequate innere 

Dachneigung  

(1:4 minimum, sanft) 

4. Keine Windschatten 

5. Ost-West Ausrichtung 

Gentle Upward Movement 

Winter Ventilation ï No Wind Outside 

Winter Ventilation ï Wind Blowing 

Slow Overturn 

of Air 

Ridge Vent Removes  

Hot Air Near Roof 

Summer Ventilation ï Sidewall Doors Open 



Firstöffnung 

ÅDie Firstöffnung sollte mindestens 15 cm weit sein für bis zu 9 

m breite Ställe,  

Åund darüber hinaus (breitere Ställe), 5 cm weitere 

Dachöffnung pro 3m zusätzliche Stallbreite aufweisen 

ÅDer offene First erlaubt den Abfluss warmer Luft und 

ermöglicht dem darüber streichenden Wind die Erzeugung 

eines Unterdrucks, der Luft aus dem Stall ziehen hilft. 

 



Ställe ohne offenen First 

ventilieren auf keine natürliche 

Weise é 



First Öffnung 



Die sogenannte óOhioô First Öffnung 



Die Öffnung an der Traufe 

Å Im Winter sollten die Traufen immer noch (egal wie das Wetter auch 

sein magé) 2.5 cm pro 3 m Stallbreite auf jeder Seite als Spalt offen 

sein. Das heisst bei einem 12 m breiten Stall= 10 cm offener Spalt!  

Å Im Sommer sollte mindestens die Hälfte der Seitenwände offen sein. 

Curtains sind ideal, da sie komplett geöffnet werden können und im 

Winter das Klima innen kontrollieren helfen. 

Å Die Seitenwand-Höhe natürlich belüfteter Ställe geht von 4.3 and 4.9 

m), und erlaubt so eine Öffnung von 3.7 m für die Luftströmung. 



Ja, das ist richtig, auch im WINTER 

brauchen wir einen offenen Spalt 

an den Traufen! 



Verstellbare 

Curtains 



Dachneigung 

ÅDas Dach sollte eine Neigung im Verhältnis 1:4 haben, das heisst für 

jede Einheit (cm) Neigung auf 4 Einheiten Stallbreite. 

Typischerweise wurden die Ställe bislang nach dem 4 in 12 Muster 

gebaut. 

ÅAusreichende Dachfläche ist essentiell, damit die Luft im Winter 

ungehindert über den First abfliessen kann. Der Luftabfluss wird 

erleichtert, wenn möglichst keine Querbalken oder Dachtreppen sich 

dem Luftstrom in den Weg stellen. 

 

 



So, warum aber glauben 

Betriebsleiter, dass die 

natürliche Belüftung heute 

nicht mehr funktioniert? 



Wir haben oft einfach Windstille! 

Winde überwiegend 

aus Süden und SW July Winds in Madison, Wisconsin 

Windstille 19.9% im 

Monat July in Madison 



Grössere Gebäude ï mehr Windschatten 

Mehrere Gebäude, selbst wenn sie korrekt platziert sind, erzeugen 

Windschatten für die übrigen Gebäudeteile, wenn sie im Süden und Westen 

bestehender Gebäude angebaut wurden. 



CFD Modell bei  

2 mph 

Windgeschwindigkeit, 

Einfluss auf  

zwei 500er 

Kuhbetriebe mit 

natürlicher 

Belüftung 



Umgebungstemperatur 

Die Thermoneutrale Zone 

Körperkern temperatur  

Untere  kritische  

Temperatur  

Obere kritische  

Temperatur  

Hitze Produktionsbereich  

Thermaler  Komfort  

Thermoneutrale  Zone 

40oF 

4oC 

70oF 

21oC 
Hitzestress   Kälte stress  

Cool 

Zone 

Warm 

Zone 



Kühe erzeugen eine Menge Hitze! 
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Wenn Betriebe wachsen,  

Kühe mehr Milch produzieren,  

die Sommer wärmer werden, 

schauen die Produzenten immer mehr 

nach Möglichkeiten, um ihre Kühe zu 

belüften und zu kühlen 



Signifikante und schwerwiegende 

Beeinträchtigungen von Hitzestress auf 

trockenstehende Kühe ï geringere 

Milchleistung in Folgelaktation, 

schlechteres Wachstum und Gesundheit 

des geborenen Kalbes UND dessen 

spätere Milchleistung als Kuh!!! 



Mechanische 

Ventilations  

Möglichkeiten 



Ideales Ventilationsdesign 

Source: Ch 14 

Ventilation of Agricultural Structures 

ASAE Monograph no. 6 
Umgebungstemperatur 
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Maximale praktikable Ventilationsrate 

Minimale Ventilations 

Rate für Beseitigung 

Feuchtigkeit 

Minimale Ventilationsrate 

für gute Luftqualität 

      Minimale Ventilationsrate für Aufrechterhalten 

optimaler Umgebungstemperatur  



Designing Ventilation ï ..in der Wirklichkeit 

ÅFirmen spezifische Empfehlungen 

ÅDie Hitze Produktionsschätzungen von Kühen sind 

veraltet ï basieren auf einer Reihe von Studien, 

die1959 zusammengefasst, veröffentlicht wurdené. 

ïPhysiologie der Kühe adaptiert, aber nicht die 

Empfehlungen bei Hitzestress 

ïVariable Hochleistungsventilatoren, Kontrollinstrumente, 

Sensoren 

ïVerwirrte und konfuse Landwirte! 

 



Mechanische VentilationsSysteme  

ï Ventilator Spezifikation 
ÅLuftgeschwindigkeit 

ïZunahme in den letzten Jahren von 1,12 m/sec (2.5 mph) auf 2,2-2,7 m/sec 

(5-6 mph) über die Stallbreite hinweg 

ïIn sogenannten ñcross vent barnsò ï Luftgeschwindigkeit unter dem Baffle* 

(Luftabweiser) damit gemeint             [*baffle= Lenkblech/Leitblech] 

ÅKörpermasse/Hitze Transfer 

ïGewöhnlich geht man von ~500-2000 CFM und mehr pro erwachsener Kuh 

aus (850m³/h ï 3398 m³/h) 

ÅLuftwechsel pro Stunde (ACH) 

ïTraditionell wollte man 4, 15-20 und 40-60 ACH im Winter, Übergang Herbst 

und Sommer 



Potentielle Vorteile von mechanischen 

Systemen 

ÅMehr Kontrolle! 

ÅAusrichtung des Gebäudes spielt keine Rolle mehr 

ÅGrössere Gebäude für mehr Kühe auf weniger Fläche 

ÅKühe gruppieren sich weniger und nur wenige 

Probleme mit Fliegen 

 



Andere Betrachtungen 

ÅLärm und Vibration 

ÅKontrolle von Gestank 

ÅWartung der Ventilatoren und Technik 

ÅAesthetische Aspekte 

ÅMöglichkeit für Weidegang/Auslauf 

draussen 



Cross-Vent and Tunnel Barns 



CFD Tunnel Barn 

Luft bewegt sich in den 

Gängen, nicht über den 

Kühen! 



Luft Einlass 

Design mit 

Temperatur 

(Feuchtigkeit) 

gesteuerter 

Regelung  

der Curtains  



Falsche Decke  

(gewöhnlich ~18ô 5.5m) 

Keine Möglichkeit für eine 

natürliche Belüftung 


